
 
 
 
 

 
 

 1. Die stabile Grundlage tiefer Freude:  
  „Freut euch, was auch immer geschieht; freut euch darüber, 
   dass ihr (en kyrio) mit dem Herrn verbunden seid!“ Phil 4, 4 
 

 

 Unser Selbstwert und unsere Freude ist nicht primär von Leistung oder 
äusseren Umstanden abhängig, sondern von dem was Christus für uns ist, 
tat und tut!  

 Dadurch sind wir gut ausgerüstet, um die Wellen des Lebens zu bewältigen. 
 
 
 
 

Vertiefungsfrage: 

 Warum reagiere ich in gewissen Situationen so stark emotional (z.B. 
Frust, Neid, lästern)? Könnten diese Regungen mit meinem Selbstwert 
zusammenhängen? Wie kann ich meinen Selbstwert in Christus festigen?  
(Vgl: Eph 1,5; Kol 1,14; 1. Joh 5,18; 2. Tim 1,7) 

 
 
 
 
 

 

2. Vom Segen des Bittens:  
     „Macht euch um nichts Sorgen! Wendet euch vielmehr in jeder Lage  
              mit Bitten und Flehen und voll Dankbarkeit an Gott und bringt eure  
     Anliegen vor ihn“ Phil 4, 6 
 

 

 
 Wir zeigen unsere Abhängigkeit von Jesus und bitten mit DANKBARKEIT, 

weil wir darauf vertrauen, dass Gott das Erbetene in seine Hand nimmt. 
 

 «Was ihr bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun» (Joh 14,14).  
Durch «Bitten» öffnen wir die Türe, damit Gott grosses tut! 
 

 Bitten führt zum inneren Frieden: „Dann wird der Frieden Gottes, der weit 
über alles Verstehen hinausreicht, über euren Gedanken wachen und euch 
in eurem Innersten bewahren – euch, die ihr in Christus seid“ Phil 4, 7 
 

«Jesus ich vertraue dir! Wenn ich das Erbetene haben soll, wirst du es mir 
zur rechten Zeit geben. Doch bis dahin werde ich glücklich sein, denn ich 
lebe ja für dich in dieser Welt» (Joyce Meyer) 

 
 
 
 
 
Vertiefungsfrage:  

 Wie wendest du Phil 4,6 in deinen alltäglichen „Sorgen-Situationen“ an? 
Welche Erfahrungen hast du damit gemacht? 

 
 
 
 

 

3.  Die höhere Ebene des Bittens: REICH GOTTES PERSPEKTIVE! 
     „Ihr bittet und empfangt nichts, weil ihr übel bittet: Das Erbetene soll dazu   
      beitragen, eure selbstsüchtigen Wünsche zu erfüllen!“ (Jak 4, 3) 
 

 

 

«Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bitten und 
es wird euch widerfahren. Darin wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel 
Frucht bringt und werdet meine Jünger» (Joh 15, 7)                                   
 
 Jünger von Jesus setzen gerne Gottes Reich an die erste Stelle beim Beten! 
 
 
 
 
Vertiefungsfrage:  

 Was hat sich verändert bei dir, seitdem du die „Reich Gottes Perspekti-
ve“ in dein Bitten und Beten integriert hast? (Vgl. Mt 6,33; Ps 37,25) 

 
 NEU IN UNSERER GEMEINDE? 

Schön, dass Sie da sind! Unser Begrüssungsteam hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter. 
Sie machen Sie auch gerne mit unseren Pastoren/ Hauskreisleitern bekannt. 
 

PREDIGTEN AUF TONTRÄGER: Diese können Sie direkt downloaden von unserer 
Homepage oder mit einem USB-Stick im Foyer (Steckplatz für Stick im Foyer, rechts 
an der Wand neben dem Eingang zum Saal, bei „Informationen“) 
 

KONTAKTADRESSEN: Homepage: www.feg-thayngen.ch  
Matthias Welz (Pastor), 052 649 31 61, matthias.welz@feg-thayngen.ch 
Boris Grunau (Pastor), 052 649 31 14, boris.grunau@feg-thayngen.ch 
 

THEMA HEUTE:   Die stabile Grundlage tiefer Freude -  Philipper 4,4-7  
 

                                  Vom Segen des Bittens  -  Jakobus 4, 2b 
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